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Z. l l 9 '> l ! j Nr. ^ 4 5 .
K >l !i d m c, ch u n g.

Bei der am l . März l^.',5, vorgenommenem
265 V^rl^sung d^r ä-c.ren Btaatsicknlo «st i)le
Ser'e N l . l ^ gezogen werden — D>̂ se Serie
siilhali H.'sr'alr.'iier-Oc'll^arionen von verschiede
ncm ^>!^<uß,', und ^w>»r:

Nr 4 0 ^ /. , ^ "/^ mit I Fünftel, V ^
3ir 4?2.'»l» <̂ 2 Vu >nu der Hälf te / " ^
3i! . H?^5^l« <l"X dto/ X ^ L
Nr. 472<l^ c» 2 °/̂  dto. î iÄ

lnid ' ^ i ' . 4?26 l i< ^ ^ pr. l U W f l . . im Arsammt-
kapit,ilob^rage v.»n l,«2ll W t t f l . , unbim Zinsen^
belia^r nach dem herab^esetzlen F^si^ von 25l»7<1 st-
D>e>> O>'l>g'U!0lii'n weroen nach d.'n G.stimmup.-
g,-n d»ö alleryö hsten Parent.s vom 2 l . März
i 8 ! 6 s;e>>n n^u', zu d.m urspiünqlichen Zins^
fu«!.' Ul lHo:lv. Nün^e verzinslicbe Staatsfchuld-
ve7sä!re«blil!ge>l umgewechselt werden.

Dieß w>l0 ud^r Auttra^ des k. k F>nanz-
Mxnsteiiums v^m 1. Mälz l^,»5, Fahl »716,
zur öff.ittlich^^Kenntniß gebracht.

Non e^ k. k Landlsregit'rutig für Krain.
'<!mdach am 7. Maiz l^«55.

.n u n d m a ch u n g.
Bei dtt roi> Johann Anloi, 'Adam Thalni-

zl)er vcn Thal.^erg lauc .Testamenlcs vom 15,.
N o ^ ' ^ ^ l ' I ? ! 3 cnichtttüii Sludeiltenstiftuüg
ist d.r 4. Platz im Iahseö'.'ttraü? u»!l l ^0 si.
K. M . il^ Ell^diginig gskomme» und m,t Be-
sjinne dls zwcitca Snnestnö dcö Studienjahres
l855» lvi<'0.r zu Äschen.

Diese Slistung ^inn vom Gymnasium an
ilt >ill̂ n Sm5!enodl!>ilm,g«?l, genossen w^ld^n
„nd ist vorzli>'jSw'is^ für Sludirende aus dec;
^t^ ' lc ls V.lwanctschas'l, in dcrm (Amclnglnnft
<,l̂ r slir a^in^ Gtli^ircnde üt)s>,haupl drstimml.
T^6 P^ä'VlU^tlonsrlchl û dersrlb^l übt dciü hlcsige

B.wt'l!.'^ um dieselbe habcn ihre mit dem
T<mss^'i^'. ?lrmuths- u. Impslln^zeugnissc,d.:nrl
wlt dl'n Ichll l i^gl i ' fscn von d̂ 'n ziDel 1,'tzt ver.
flcsftli.^n S^l!lftm<'st^n, und w«>n, sî  d i / S t l s i
tt'ng ^tiä c^n Tit^I dir Vcrwandischait ilt An-
spnlch i^hm.n !Voll<'n, auch mit dcn» Staunn-
l^n'm,' und and<tn Urkunden dl)kumcntirlen Gesu-
ch' dlö ^«,. M ^ z d. I im W '̂̂ e chrcr vorg^
I ch t ^ St^d!^no>itttion hil'l>'r zu ü'^'rr^ch.'N.

. ^ n dcr k. k. Land<sr^g^'rung La^'ach an,
^!7. Fe^niar »87,5^

Z. ,08. .'. (!y Nr. " ' ^ , ,
K u li d m a ch ,l n g.

Am 22 d. M . wird bci dcm'k. k. Hauptzoll -
n>^ G^f^!k'nol.','ramt^' ^ Laibach in den gewöhn-
lt<km AmMni ldcn, d. i. Ä^ornnttag von l> diu
!A Ul)r u'̂ r 'Nachmittag v0n ,'i diä i> Uhr, cinc
öffentliche l^<rstligclunq ^?rschicdc'nn- Konttaband<
war.'n, als: Rassuiad-Zuck^r, Madrapl)Ian, wl)ll^u'
'n,d s<'ld<»? Tücken, .s^lonina und vcrschicdcnc
andcre '^c>!,nnwi)l.!;^iqe, dann Echrei^papi^i-, Ät i '
pf^^lahl und anderer Gegen stunde, abc), halten

Dich wnd mit d.'M Veisahe zur allgemeinen
KenlUinß gelir^chs, daß der von den ausländischen
Warrn ^lfallend,' Zollbetrag gleichzeitig in klin«
^'l'dev Sllbernninze finzub^ahlen sein wird.

K. r, 'Hcsä'llenoberalnt Laibach am ^. März
^ ^ lft5>5,,

Z- l '^^ ^ ^z) Nr. 2-N4.
K i, n d m a ch u n g.

Von d<r k. k. Kamcral^Bejnks'Vl'rwaltung
>l< Lell̂ acl! wird ^m 29. Mär ; !8.'»5, V^rm>t'
^c;s lini I I Uhl-, in ihrcm Amtc^et,'äude, am
^ch'llplah N^. ^!>7 im zwc,ten Btcck^, ^in-
^!«lUcndo.i!iz:lal,c)n l)>nsiäul>ch der G^sjX'n'! und
^'^ferlmg d t l , für die k. k. Zollämter in I l lynen,

un Hust.nla«0<'^ in ^meiMlUk und ni Tiro l ,
dann Aoraillil-rg ^s^rd^rliä»ett K^l l . t 'n-K^glu»^-
t'Iriform^n, >m kci laVlf i^ jayrli^en B^darse ve,,!
E i n e r M l l l l o n St l ' i ck^ , für d^' Zi,>t v^m
I< Mai Il^55 l,'i6 lcytcn ^lprii I87»8 adgl^ l^
ten werden.

Zum AllSrufspreise w>rd dlr Lohn von sech-
zen elnhal^' Kreuzer für tsnttausend Btücke Blllc
f i rmln anglnommc-i wlid^n,

Hilzil lol'rd^n ble UlNltüchmungslust'glN mir
dem Beoeuten eingeladen, daß j<>!)<r Elazein«.' sich
vor d r̂ Lizltation ül).r 0te Fähigkeit der Kan^
tion5le>stung anszuwci^'Nl und im Orstchungssallc
dem hohen Ana l die nsoronllche Slchersiellung
zu l̂ 'lstcn h'^en wlrd.

Die ^izllaüonsdedingungen können in den
Amtöstuuden dl'l drr k. t. Kamerc<l-^eziiks-Acv-
waltung m>d d^m k. k, GesäUen-Od^ramte in
üaidach cingejeh.» w.rd.n.

K. k. Kam^ial^ Btznkv« Verwaltung in ^<li-
bach am 9. März !855.

K u n d Nl a ch u i! g
der ersten di eßj ä h r i g e n V e r t H e i l u n g
der E l i s a l i e t h F r e l i i , v. Sa lvay 'schcn
A r m e n stiftu n gs - I n t e r e s s e n , im 3) c-

t r a g e pr. tt^tt fl, lZ. M .
Liermöge Testameittcö dcr Eliscililth Frciin

v< S^ lvuy , gcliornen Gräfin ^ Dul^a!, il<t^.
Schach ^it . M m 1798, sollen d>c Interessen
d<r von ihr crrichn^.l Armenstlftung von yaib
zu halb I ^h r , mit oorzngswt,s,r B^düchc^ahme
aus dle verwandten der Etistcrin und ,i)r.S
Gemals, unter die w u h r y a f l ded l,l s r i g rn
ll n d g u t ges! l t r t e n H a u 0 a r «n < n vo m
A d e l , wie allinsalls zum .Theile nntei' bloß
nodilitirte Pcrfoncn in ^a>l)uch, jedesmal an d>e
Hand vertheilt werden.

Diejenigen, welche vermög dicses wörtlich hier
at-.gegcomcn TestamotteS eine Unterstützung aus
dieser Armmstlflung ansprechen zu k0lu»en glau-
dm, werben yiemtt ertnuerc, chre an die
ho!)e k. k. L a n d e s r e g i e r u n g des H e r -
zog t h u ms K r a , n gerlchtele>l Bittgesuche um
'lncn Anchr,l aus diesem j ^ l zu v^lytileüden
^t>>tung5-Ilttcressen'^^trage pr. l̂ ÜU fl. n,
der fuijidljchöflich^n Orouwrialokauzlei im Ät-
sch o st) o sv d i n n c ll v i e r W o ch e n elnZ u r c l ̂
chen, d a r i n i y r e ^ »'v m ö g e n sve l y a ll^-
n i j se genau d a r z u s t e l l e n , iY r E > i> k o m-
m cn ohne R ü c k h a l t ,, a ch z uwe i sc r i , d ie
a l l s a l l l g e A n z a h l i h r e i u n v e r s o r g t e n
K i n o r r oder si?nst dr l 'ckende A r m u t h o .
v,, r h a l t n > sj e a n z u g e b e n , u..d d^n lH^u-
chen dll: Ao^bd^veist, w^nn sie solche n,^t schon
dci früheren Verthellungen dlesn' ^ t l j tu i l ^üu^
telefs^n beigel)iaät l M t n , sowie dlc V^lvaüdt.
schaslsproben, wcnn sie als Verwandte cine U«-
tnstützung ansprechen, uorznlegcn, U> j.d.'mFall,'
aber n rue A r m r , t h s - und ö i t r n ch ke i ts -
Z e u g n i s s e , welche von den becreff.i>dm Har-
ren Psäirern auog^fer^gtt u>^ von dem !öi?li-
chcn Stadlmagistrate bestat'g^t je>n m u ^ n , del
zubringen. Uel'ligeuö wl l^ bemerkt, daß die
aus diesen ?lr!ln!ist>stul!gö Inter^sseil cm° oder
Mihrmal bereits crh^ltcne Unm stutzung ksin
Nccht aus abermalige Erlangung d^r^lden bei
künftigen ^^ityeiluligen diejVr St-stui^gS - I n -
tcr<H'N begründet.

Furstbischöftich.'ö Oldinariat ^'^bach den 9.
März l«55.

K o n k u r s » - A u 6 s c h r e i b u n g.
I m Berreiche dieses Beztrlvs sind zwei Be

zirkschlrurgen'Stl'il^n, uud ;war die eine,^i Kropp
mit emer jährlichcn Remuneration vou 50 si,,
l.nd die ander? zn Feistriz in der Wochen mi:
einer jah'llchl'n Nemu»eral>on voi^ NW f!., aus
der Äezukskaffe zahlbar, in Ciledigung gekommen.

Diejenigen Wundärzte, die sich um einc die-
ser Stellen dcwerocn lvollen, haben lî re dleß<
fälligen dolllincntirten (Äejuche mit der ausdlü<,t'
llchen Angabe, welchen Polten sie zu erhallen
wünschen, langiiens bis l<». April l. I , bei
diesem V^irksamte portofrei einzubringen, ivoliei
noch bemerkt w i rd , daß dem Bezirköchinn'gen
zu Feistli^ auch die Behandlung d^r dortigen
Gewelksleute gegen eine besondere, ganz an^mes^
senc Remunela^ion m Aussicht gestellt ist.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf am ^ März
1855.

Z. " » . :. ( l ) Nr . 86».

L l z i t a t j o n s - K u n d m achu ng .
I n Folge Verordnung der lob!, k. k. ^an«

desbauduektion fur Km-n vom 22. Februar 1855,
Z. - l ^ ^ I l , wi id wegcn Uebernahme der, >w k. k.
Baubrzi>.ke zu Wei^relburg auf der Agramcr-Reichs'
straße für das Verwaltungejahr IH.",5 prälimi^
narmäßig genehmigten Kunstoaulichkelten und Lie-
ferungen die ^'izitationvuelhandlung tiei dem iöott-^
chcn k. k. Bezilks Amte in Sittich am 2^. Wa'rz
d. I . Vormittag von 9 bis 12 Uhr abgehalten
werden, und zwar:
l ) D i e Renovkung der beschädigten gemauerten

Brücken zwlschm denD. ä> U l ^ i — 7 , U ^ l 3 —
1 4 , 4 V ^ l — 2 , V h l l — 1 2 , dann der einer-
jeitlgm Parapetmauer an dem Wrefadrückel,
im adjustirten Getrage von . <t!) fi. 39 kr.

2) Die Herstellung emcs neuen Durchlasses zwt-
schen den D. Z, U ^ « — 7 Mlt 1l)5 fi. 24 kr.

it) Dl!,' Hl'lstettung eitles Dto. zwischen den D. Z.
^«1«^—!3 nut . . . . ^ st. 3«, kr.

4) Die Herstellung cineö dto. zwischen den D. Z.
V j , 1 ^ , 2 mit . , . . N U si. 43 kr.

5>) Die Rctonstluktion deö verfallenen Dunhlas-
slö zwischen den D. Z. V I j 7 - « mit «4 fl< 5,U kr.

tt) Die Rekonstruktion vcr vcrsaUenen Leisten-
mauer zwischen den D. Z. IV^l.»—15, nno
V! )?—« mit . . . . 274 fl. 2U kr.

?) Die Rekonstruktion der baufälligen Stützmauer
zwischen den D. Z. M ) ? - t t mlt 143 st. 14 kr.

8) Die Sicherstesung 0er Passage mittelst Ge-
länder und Randsteinen zwi>chen drn D. Z.
NI^H und >I l>1 mit . . AA4 si. 22 kr.

9) Die ^e,st,llung drS j»<u 1tt5>^ ei forderlichen
neuen Bauzeuges, im adjustilten Bclrage von '

95 si. :ji) kl'.
:)U dieser ^izitationsveryandlung w>:oen Un^

ternchmungslnsti^e mit dem Belfüqen lNigelaoen,
daß Jeder, der für sich oder als B^oUmächtig.
ter fu'r einen Andern lizitilen w i l l , das 5 V „
Vadium des bezüglichen Ausootupreists vor Be-
ginn der mundlichen Ve;steigeung der Lizitatloiiö-
kl'mniifsion einzuhändigen hat, welches von Dem
Ersteher nach erfolqler Rmifikallon d.ö 'A'nbo-
lcS b<! der Aöschließung des Bauvertrages auf
die N> ^ Kaution der Erstchungö>ummc zu er-
gänzen sein wird.

Schriftliche, versiegelte und auf einem !5 kr.
Stempel nach Vorschrift des §., A der allgemei-
nen Baubedlngiiisse velfaßt^, n,ie 0t>n5"/u Ba^
dium oder mit Nachweisuna d<ssen^t5ll^ges bei
einer öffeiulichen Kasse belegte O^erte werden
nur vor dem Beginne der mündlichen Lizitation
angenommen und es muf; darin ausdrücklich an^
gelben werden, daß Offelent sowohl die aUge-
meinen, wie auch d,e speziellen Baubedingnifse
und dcm Gegenstand des Baues gmau kenne.

Die l)e^ü,,lichen Baupläne. Baubedingnisse
ilnd Baul)eschreil>ungen, dami Preiövevzeichnisse
und summarische Kostenübel schlägt tonnm bei dem
gefertigten Bezirksdauantte zu oen gewöhnlichen
Ämtöstunden, am Tagc der ^izitationsc^l'ihand-
lu^g aber bei dem löbl, k. k< Bezirksamte >n Hi t -
üch eingesehen weiden.

K. k. Bezirksl'auamt zu Weixelburg am 6.
März l<>5.



Z. 3 5 , . ( l ) Nr . zZKY.
E d i k t .

Von dem geftrii^ten k. k. Bezirksgerichte wird
Hienil bekannt gemacht

EK dabe Bl^sius Kast.lliz von Sl^lpe, durch
H r n . l ) r Bn r ^e r , wider Johann ^»raoischrk und
M'na ^el-zhi^h und dcrm allfällige E lb .n und
Rctt'lvnachsolgfr, l>,e Klage auf verjährt- lin» C>>
losch!nelfi<isling der ZorbelUüg'N aus d»m Sckuld'
scheine vom l l . Z>zlml>el 1?9l , <nt. l 8, D^embrr
1794. pc!t>. !öO si., und au'!, dem Htirath^Uiiirage
dlNi l i . I 'NM's 1789 pr. 6<)l) si, welche bel^e au!
den, im GiU"db,iäic d?r laude^hauptin.üinlcd.ililicheü
Gül t 5ul> U>b. Nr, tii)6 vorfommenDll, ?lckê  sicher
gcst<Ul n!chti>>ei>. l)ier,nnl9 u^errcichl, worüt'er d>e
^t'shai!dlu^gZl>i^s^yln,.q auf dcn H?. Apri l Vormit^
t.igs 9 lllr aug,orcntt wurte.

Nachdem der Aufenthalt der (beklagten diesein
s^crichle nicht bekannt ist, so wmrc zur Vectrelung
ihrer Nttln« Hr . Or . Nak hier zum Kurator crnanni.

Hi t l 'on werden die GcklagllN zu dem iind?
in Kenntniß gesetzt, damit sie fntweder recklz<it>g
selbst erscheinen , einen neuen Aevollmächtlgtcn nam^
hasr, machen, oder dem ^^tstilllen an die Hand zu ge-
dln wisien mögen, widrigrns sie sich die nactthclli'
gen Folgen ihres Z^rrsäuminsses selbst zu zu schreiben
hätten.

K k. städt .beleg. BszilkSgericht Laidach am
7. Dezember ,854.

Z. 319. ( l ) Nr. 2ö4 9.
E d i k t .

Von dem k k, städtisch.delegirttn Bezirksgerichte
Laibach wird dem unbekannt wo drsüidlichen Lukas
Grad und Kaspar Sasz und ihren allenfalls unl?e-
kannlen Erben eiinnert-

EZ habe gegen sie 3ukas Mihellilsch von S t .
Mar t i n an der Save , alZ Aesil^er vcr zu S t Mar-
tin an der Sa,'c liegcndln, im Gruntbuche Pfalz
kaidach .^,b Nlkt i f . Nr. ><)! ' ^ vorkommenden ' ^
Hi ide, die Kl^g? auf Kierjährt« und (zrloschennkiä-
luna, folgender Saliposten, a l s :
u) Des seit !? . Apu l l81? zu Gunsten dcZ Lukas

Grad ini.i l ' l i l i i tell Vchuldscheincs ci«^>. 4. April
I 8 l ? , Pr. lj00 fi. <:< l . c:.;

j>) des ftlt 4. M a l <8l8 sur Kaspar Saiz inlabu.
lirten Appellalions-Urtheiles ^<^o. 27. Jänner
I 6 l 8 sammt dem demselben vorliusgegangenen
Urtheile erster Instanz, sl<1^. 3. Apri l l Ä !7 , Zahl
366 , wegen Prozcßkostin pr. ^3 si. 3? kr, und
den anlrlaufenen ^liperexpensln;

c) der scit 28 M a i 1818 ,-,» Gunsten Kaspar Saiz
int'idul'rten Quittung l̂cic>. ! 0 . Ju l i ! 6 l 6 , rück.
sichtlich ii»eZ Betrages von !21 si. 24 rr. sammt
Zinsen, und

ty des srit I t . 3u l i ^8 l9 z« Gimsten des Kaspar
S^iz intadul!r<kN AppellaN^nsUrtlieiles «1ĉ >, :w.
Apr i l l s i 9 , saminl dem vems^lden vovaus^eqan-
geilen Urtheile erster I l ls tanz, ciclc'. 2 t . I an in r
l ^ l 9 einqebiacbt, w^rnder die T.!a>ilimig ans

dkn 27. Apnl Fsül) um 9 Uhr vor diesem Gericht?
mit dem Anhange deZ ß. 29 der ^1. O. O a-'gt-
ordnet ist.

Dessen werden die Geklagten zu dcm Ende
verständiget, daß sie zur olua/„ Tagfatzling ftlbst
zu erscheinen oder dem i lmm aligestellten Kurlttur,
Herrn D r . Napretl), ihse Neättö^clielfe an die Hand
zn gedcn, oder aber sich scll'st rinen andern Ver-
treter zu destcllen und überhaupt alles in dl.ser
Rechtssache Dienliche vorzunehmen wissen möge»,
daß sie im wirrigc» F'UIc dir aus ihrcr Velsänm
niß alk'nM?! tnlspliilgüiidcn n^chthciiigcn ^olgrn
sich frlbst zl-zufchreibcn hal^'n würden,

üaibach am 23. Jänner !8ö5.

^ 353. («) Nr . 540.
E d i t t.

V c m k. k. Bezirksgerichte Ticher'.iembl wird
lnemit bekannt gemacht-

Es sei in die txcfutwe Fiilbietung der, dem
Erekuten Mathias !öu^illa von Oberpata gehör,-
arn, ' in ehcmaügcn Oüinddnche des owtes ^ m u !
zu l / .Tom. i l l . , F l ' l . 2 l 0 r o r ^mmcnd ln , yrrichl
Ilch auf ^20 st. l.'cwcrtt)ltill Wcina.artrealttät unl)
des, im liälnlicden Grundbuch? «ul> Tom. I N . ,
Fol. !35 volrommfnden, ^erichsüch auf l00 fl. t)l>
wcrll)etcn W^i<^altcn7' in Gon'n.',c, weqtii auZ cen>
UrtD^le v ^ n 12 M.N l,85^, Nr . ^ 0 7 2 , dcm I o
fcf ^pttriz von Kctslt'dorf schülciger l l !5 si. l', ll. <'.
glwi l l iget, lind es ftien zu deren ^ori 'ahlne die
Taz,nchun5en auf de'i 3 l . M ä r z , cni! den (w. ^iptil
lino a,̂ f den 50. M a i I. I > , V o r m i t t a g von '̂
l i s l2 Uhr in Ilic« s<?l 5lta^ mit dem ^cilal^e an-
a/ort-net werden, daß die ?)sealitattn nur l.'ei der
tri l tel, Frildiewltgöw.qsatzung aucb lnitcr dem Sch^z-
zungt'wl'ttdc lu-iliNl^e^lbfü lvcrdlü wu'idl'N.

Da^' Echatznn^pwtofoü, ric l!>zi<ali'»nöbc-
dinsinlsse >̂ nd die (ijsund^uchZexlrakte köilncn hicr^
iichl>" elüHl's^cli weldru.

F . k. Bezlrs°gcricht Sexosclft) den 22. Fe
bru^r I85Z.

Z I'^9 ( ! ) Nr. 21<
E d i k t .

Von dem k. k. Gc^ttbglrichie Scnoschcisch wir i
tüemi! bekannt gemacht.

Es sei von dicicm Gcrichie übcr Aniucke,i de»
Hrn . Ha,I ^ r l M i c » «»it P rew ' l d , gea/li Ht^lhi^s»
Dcli .Z von l^^nooll, wegen schnlciqm , 2 l fi. M M .
«̂  » o., in dic excrulw? öss.nNlche V^! ie,^ 'nnr^
l>er, 5cm Leitern ^ehi)<!^cn, ün ^snnoluche der
lwim^Iia/n Hl'üsch^It Acei0d^>a 3lil» Uld N>. 963s<i
lil'ifc'MMfNden ' ^ Hübe l» ^anl)<.'U, im (,erichil!ch
irh»ben<l, Schai^ü'^nw^lh. ' l'l'N 20Y.1 si. M , M ,
bewilliget, und zm' Vornahme drrlslden v^v vit'sün
belichte die Flübielungstogs.'^nn^i! auj den 28,
März . auf den 2 7. 'April ln>!) ain de>i 25. M m .
>ld^smal Volmittac^ö lim 9 ^ n in l d<in Änh.mgf
bestüN'Nt worden, dast bilsr ^ Hude inir bei 0rr
^^tzirren auch lütter dem ^cha^ungSwerthe an den
Mt'stb'rtelitxn liintangegrden weide.

Die ^!z>tai!on5dcdmg!»!sse, daö Schatzungspro'
tosoll lmd der VrnndbüchZl'xnakt iö»nen hierorts
in den gewöhnlichen AttUsstundet» eingesehen »verden

Senoschetsch am l9 . Jänner 1855.

6. 361. (1) Nr . 5988.
E d i k t .

Noli dem ?. k. Bezirksgerichte Zeisnitz wird
hiemit bekannt gemalt -

M a n habe über ?^nsuchen des I e r m Sedmat
uon Korilenzc . wider Georg Knafclz von ebendott,
iv?gen aus dcm lUergltiche rom 14. M a i 1840, Z,
t l ! 8 , schlilojgtti 2?l9 fi. <-. «. c., in die exetutive
Fcildietunj; der, dem Letzteren gehörigen, im Grund-
buche Adelsberg i,uk Urd. Nr. 433 vorkommenden,
gerichtlich auf '8!5, ft. geschätzten ' , Hude ssewil-
l i^et, und e5 werden zu dsren !iZ<ornal)ine drei Feil-
l'ietungslagsaliungen auf den 21 . Fev>uar, 2 l ,
März und 26 Apr i l 1853, jedesmal ^onni t tagö
>,»on 9 — 12 Uhr in dieser Amtskanzlej mit dem
Anhange a!>a.coidnet, d îß diese V^ Hübe bei dn
dritten Feilbieiung auch unttr dkm SchätzungZwcl'
lyc l)>!Uaug,'gl.'l)cn w^rdf.

Das Schätzungsprotoü'li, dcr Grundbücher-
tratt und die Lizttatil'nsbtdmgiiisst könne:, täglich
hier^siil 'tö e!»,^rsthcn weiden.

Ftlstrilz am i ^ . Oktober l ^54.
Nr, Zl '88^0! i5.

Gei der ersten Fcilbietung ist kein Kiiuflustiger
erschienen, so hin wird zu der Zweiten ge>
schrillen.

Hcistiitz am 24. Februar 1855.
__,..__._________ - ^ — - — -

E d i k t .
Vom k. k. Wezirksgtrichse Radmannsdorf wird

hitmir blsarmt gemachl:
Es s,i über Anlanden dts Hrn . Anlon Pcrk.

hofer in Klagetif lnt, d»»ch Hrn . l ) r Hradcz^y in
di7 sxc'ul're Ae'ldie!U"g ^er, dem ^'doma^ Asch-
mann gkliöna/n, im ^run^buche der Henschaft
"1 i ^dmann3do l i oo rkummend ln >^tenl i tät, 'n, a iö dec',

Häufte Konsf. ?ir. 9 , P l ' s t -Nr . >'9, d^s W.' ldan.
Ü'eilcZ n» ^i^X'.<.', Uoo^.-Är. ^^ , Pust. .-Nr. l!!(),
^cs W^l^anll)cil^°, n:i I)cri!,»i.!<:i Üooü-Nr. 5'»,
^ost ^lir, 27Z lind der Hcnmahd Post..Nr 38>n, wc
,ien aüs dein Urtheile o?m 31. März i s ö ^ , Z
l?55, schuidigtn ^so si. M . M . siunmt N. 3<.
g e w i l l i g t , uttv ^u dcrttt ^ornahnie die Tag!>>yul!'
qcn aus den ?. März , auf den 10. A ^ l u.!d alN
den 5. M a i k. I . , jedesmal Vormittags 9 Uln
im Gerichts sitze angeordnet worden.

Httvoli werden Kauflustige mit dem vc,stand,,
stet, daß diese Realitäten erst bn der dlüten Tag-
sa^mg uutcr dem Echäi^werthe vllu 44? fi hin.

tailczrgev^n werden.
Qer GrundbuchZertrakt, die lfiziliUionsdcding.

inssc und d.i5 Echä'tz<ingsproti.'kcll liegen Hieramts
zur Einsicht bereit.

K. k. Bezirks^ncht N^tmannsdorf dcn 2!1.
Dezember 1854.

^lr. 9 57.
Zu der crslm Fcildittungstagsahung am 7. März

1Ä.»5 ist kein Kausiustiqcr erschienen
K. k. Bezirk^geucht Nadmannsdors den 9.

März 1^55.

Z. 354. ( l ) Nr. 460.
E d i k l.

Ü>om k. k. L^rzirkögerichtt Tschcrmmbl wird hic--
nut bcc'^nnl gemacht:

Ei? sei in die l ^ tu t i re sseilbii'tun^ der, dem
Ell'luieu I ^ n M^i^i le von ^^ruschlosi Haus illr.
9« gsbö,igen, im el^maligkn GruiUducbe der Herr-
schalt Pölland ^nli R.lti.':1>> !1'i'''/H vorkominen
den, geri.l'ttich auf l98 si. bswnfl>ctsn Hti l ' rral i lät
f,,mmt Zugehor, we^en aus dcm Urthcile rom 24.
^.'ai l 8 5 j , Nr. 1974, dcm ^ l i c h ^ l Bischal t'on
^. ' l ' ^c l loß Nr. 4? fchülcigcr l19 si. 4.) kr, der ^ e
richlstoiten 9 si. 5 k>'., der'se>t 6. März 1849 rück-
ständigen u,'d weiter laufenden 5 "/„ Z'Men und
^inl'iingtin^l-l'oss'N fil'w!ll«gtt, uno l">'' scen Müderen
'i'orn^hme dic .T^gs^^niigel, auf den 10. Apri l , auf
cen ß. M a i und den 16 I n » , ?. I . Foil) vo-r 9

d s >2 Uhr in ioco i-!'Isi!^s> mit dl'm G«> t̂z<' a'Nic-
oidnlt wl'tden, raß die ,'k',alilät cnn t'ci dcr I Fei l '
^i l tuüM^isatzung <nnb unter dem Schä'yungswetthe
hintan^Hedeu wilden wod.

D>Z Schälzunqsvr^'tofoli, die liizitatwnsbedinq:
insse uud der Grundbuchs^lrakt können hiergcnchls
eln^esehen werde,,.

K. l . ^ezi'rsgericht Tschcrneindl am l l . Fe>
b i u a r l ^ Z 5 .

D, r k. f, Gczis^ri.hlfr^
^. ch u l l e r.

Z. 355. ^1) Nr . 3732.
E d i k t .

Vom l. k. B e z i l i s ^ ' i ^ t c Tftl,si-lien>bl wird
dcm unbekannt wo abwennden Josef Gostz l'cdeutet:

EZ dabe Michel St>u<dachl'r, bü>g<rl. Krä'mcr
in der St.,dt zu S l lyer Nr . 9 4 , g ^ m ihn das
Glsuch z»r Insabnlalion der, aus' drin Schulo-
lchnnc vom ?. Sepic'lchcr 1854 cntspringenden For»
den.'n.c; pr. 120 si., der 5 "/„ Zinsen und Einbvi,,-
MNgs'fosten angesucht, welchem Ansuäien auch mit
5 cm die ß^, richt Ilch en Bescheide vom »5. S r p t ^ n .
bcr r. I . , Nr . 3782, S t ^ t t gegeben winde.

D a der Aufcnthaltt^'rt des Iusef Göstl diesein
Gerichte nicht bekannt ist, so wurde demselben H r .
Peter Pirsche von Tschernembl al^ Hunitor aufqc'
stcllt und demselben die In tabulatwns Erledigung
zugestellt.

K. k. Bezirksamt Tschernembl den I I . Jänner
1855.

Der k. k B.'zilk5richtes:
S ch u l l c r.

Z. 3«0, ( l ) Nr . 247.
E d i k t .

Von dem k. k. Sezirl'vgeu'chte Senoschetsch wird
hiernn'l bekannt gemacht:

<̂ s sci l̂ on diesem Gerichte über das Ansuchen
des Gregor Schürzn r^irn. der mndj. Mar ia und S i l ,
vesier Schüiza oon Lusgg, gegen'Anna Schenko ^on
Prist^va, wegen schuldigen 9 l st. 20 kr, K. M .
r:. «. c , in die crefulive ösfeniliche ^crstcig-rung der,
der üel)t«rn qehiirigcn, im Grundbuch? der vormali-
gen Herrschaft ttuegH 5uk Urb. Nr. ! 58 vorkommen^
den Realität m i!uegg ölll) Kons?. Nr. 18, im gc-
sichtlich erhooencn Schätzungswert!)e von 4098 si. 20 kr.
K. M . a/wi l l igct, und zur Vurnalnne der!>Ibtn vor
diesem Gerichlc die FlÜbietnn>i»tags.itzunqcn auf den
26. M ä r z , alif den 2.'i. Apri l und auf den 2 l . M a i
1855, jedesmal ^ormi t ta^s u>n 9 Ulir mil dem
Anhange bestimmt worden, da^ dirsc Realität nur
bei der ö»'l,ttl'rn auch un l i l drm Schäl)Ul:gsweltl?e
an d?n Mristdll'lcndcn hitttang^eben werde.

Die Lizitat'onölvdiüamssc, das Schäl^niqsproto.
koll und der Grundbuchsertratt köniien hicrcrts in
den gewöhnlichen AmMnnl-en fin^sscben werden.

Sel'ofchelsch am «8. Jänner 1855.

Z, ,i«,1 (1) Nr 1577.
E d i t t.

3jon dem f. k. Bezirksgerichte Kronau wi id
hiemit bcfaultt g.m^chs'.

Eö sn iiber Anluven d ^ Hrn , Üukas Muschct
v^n N.,dmannc'5oss, die ex^utive ^nioictuna der,
dem Sebastian Arpein gehüiiqen, im Gnmdlmchc.
dcr H^rschast Nrißenfels ^ul> Urb. Nr. ^?2 vo.l'om.
men^ci! Rcalitäs, im Echätzwcrthc >.'lin 962 si., wc.
gm ails dein Ustl?cl!e vom l8 . Jun i 185^ , ^ , 126!),
schuldigen 427 ft 2 1 ' l ^ kr. c. ». c, bewilliget, und
zur Uornal'me aus den 6< März , auf den 1!).
April und aus den 19. M>n l 855 , ledesmul Vor .
mitt^gZ von 9 — »2 Mir dci diesem Gerichte mit
bcm Bl'isiitzc angeordnet, dasi die gl'n.,nnN' Rlal t tät
nur l'ci der drillen Versteigerungsta.qsaliunq auch u»'
tkr deal SchätzungZw^vIH hint^n^geben weiden wird.

Grund buchöcN<akt, Schätzungf'protokoll und
l5izitationödedinHni'ssc lieben hieramis ^ur Einsicht vor.

Kronau inu 10. Noveml'sr »854.
Bci der ersten Feilbittung ist kein Käufer erschienen.

>;. 321. (^> Nr. «03.
(5 d i k t.

Von dem k. k. städtisch-delegittcn Beziifsgmchte
Ncustadtl wirD kund gemacht-

M a n liabe d:e crclutioe Fcilbielutig der, dem
Johann Elrizel ron Astbelitz gshorigcn, im Grunde
l-iiche d.r Herrschaft Nnpcrt^hof znl, Urd. Nr . 3 ' ^
vort'ommindcn, gerichllich auf 505 si. 40 tr. ge.
sä'äyttn ',^ Hude, wcgcn dcm Mar t i n Miciiüllttsch
schu^ig^n 8! si. 15 kr. bcwil l i^t t , und es wird
deren ^orn.idme aui den 14 Ap r i l , 12. M a i u>:d
IN Juni I85Z, j ldri lmal Voimit tags um 9 Udr
l» loco der Realität mit dem Anh.xissc sVstglsetzt, dliß
diese Nl'.U'iäl lediglich l'li dcr dlitti 'n Flildiellinq
!Nlter dem Sli'^^lingZwertlie h'nsangcgebln ivi^r,
und li<ß da^ 'Hchähungv'psl.'tl'll.'II, dic ^izitatil 'nß'
l'ldiognisft und der orundbuch^erlrart täglich hier.
a»i!s eiugcsebcn werdcn tonnen

K k. städlisch d.legittts ^^ziiksgericht Ncustadtl
am 6 Februar 1855.


